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Start ins UNESCO Weltnaturerbe Sardona. Kurzer Boxenstopp an der Sardonaalp, 

bevor's durch ihr Revier geht. Kurz vor der Sardonahütte: 
'hab ich evtl. was im Auto vergessen?' 
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Leider ja, deswegen sah Volker die Sardonahütte
auch erst drei Stunden später als wir!

Wurde dann aber auch gleich 
mit einem Calanda Bräu empfangen!

Andere schlossen derweil 'tierische' Freundschaft 
mit der Hüttenkatze.

Die letzten Sonnenstrahlen über dem Calfeisental.
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Und was wird der morgige Tag bringen? Zunächst ein verspätetes Frühstück infolge 
Dauerregens und Nebel morgens um 6 h.

Also ging's erst um 8.30 h los, nicht jedoch ohne 
spezielle Abschiedszeremonien ;)

Kurze Kraxelstelle auf 
dem Weg zum Sardonagletscher.
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Gerlinde schon hoch über'm
Calfeisental und der Sardonahütte.

Bremsten den Ablauf der Tour erheblich: 
Nebel auf dem Gletscher und …

… ein 45 – 50 Grad steiler 
Aufstieg zum Surenjoch.

Mit Eisschrauben, T-Ankern und fast 100 m Seil  
wurde die Flanke kurzerhand zum Klettersteig.
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Gut gesichert mit der Prusik am Fixseil 
ging's dann nach oben. 

Da kam selbst Josef ins Schnaufen, fast wie bei 
einer Himalajaexpedition ;)

Vera kämpft sich die letzten Meter hoch,  und endlich sind alle oben, im Surenjoch.
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Kurz vorm Tagesziel und einem kühlen Bier stand 
dann noch die Kraxelei zum Segnespass.

Wolfgang auf den letzten Metern zur Hütte, 

Tatjana glücklich am Ende der Kraxelpassage,  denn der Segnespass ist jetzt endlich erreicht ☺☺☺☺
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Und das heißt: handgebügeltes Bier und Elmer 
Citro auf der Terrasse der Mountain Lodge.

Kommt zwangsläufig danach: der Weg zum betont 
alpinen Klohäusel der Mountain Lodge ;)

Panoramablick zu den Vorabs und … … dem Glärnisch.
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Bevor uns Hüttenwartin 'Ulli' ihre 
leckeren Spaghetti auftischte ☺☺☺☺

Der Morgen danach … passt das Wetter?

Fast perfekt, 
also nix wie rein in den Klettergurt …

… und Abschied nehmen von der Mountain Lodge.
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Das alpine Frühstück: erstmal wieder vom 
Segnespass runterklettern. 

Das Große Tschingelhorn mit dem Martinloch.

Unser Tagesziel: der Piz Dolf. Steiler Schutt brachte uns 
überraschend schnell Richtung Gipfel.
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Volker, der coole Gipfelposer ;) Gipfelgruppenbild im Nebel.

Am Ende eines Gletschers steht 
meist ein steiler Moränenabstieg.

Nicht immer trifft man danach 
aber auch noch ein riesiges Steinbockrudel.
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Letzte kurze Klettereinlage, 
bevor der große Regen …

… die Kühe unter die Bäume und uns …

… erneut in die Sardonaalp trieb. Nur die Rucksäcke musste die Abstiegspause 
leider im Klo verbringen ;)


